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I r BterteljLhrlich 1 3
! Am Reichsgebiet 1 SS ^ ohne Bestellgeld .

^ Li»eS«r««g»g»l»LH » r Die viergespaltene Zeile
ß oder deren Raum 8 H, Reklamezeilr 20 H.

(Tageblatt )
« tt «« tkiche« WerLLndigungsölalt für de«

Amtsbezirk Knrkach.

Redaktion, Druck und Bsrlag von Sdolf D»x »,
Mttelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Nr. 204 .
Snzetgen -Unnahm « bis vormittags 10 Uhr.

größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.
Slr. 4» .

m ", >» W .

Mürgerausschußfitzung .
Durlach , 23 . Febr.

iFortsetzung.)
B.AM . Schmidt : BAM . Flohr findedie Verteuerung der Mietpreise nicht gerecht¬fertigt und sehe die Hausbesitzer nur als Leute

an , die aus der Miete extra Kapital schlagenwollten . Wenn man die Steigerung der Miete
gegen früher ins Feld führe , dürfe man
andererseits auch nicht vergessen , daß die Bau¬
plätze, Baumaterialien , Arbeitslöhne und Ab¬
gaben aller Art eben auch gestiegen seienund mehr als um 20 V» , den Satz , um dendie Miete etwa gestiegen sei.BAM Boschert : Errichte an die Haus¬
besitzer die Anfrage , ob diejenigen unter ihnen ,die früher billige Häuser gebaut oder gekaufthätten , auch dementsprechend heute wenigerMiete verlangen würden ? Er habe davon nochnichts gehört . B .A.M Meier habe keinenGrund , sich über zu hohe Einschätzung zu be¬
klagen ; er habe s . Zt , als er für die Straßen -
herstellung Gelände abtreten sollte , pro gm10 verlangt. Also sei sein Gelände dasauch wert und nicht zu hoch geschätzt . Bewilligeman den Abzug , so müsse das Einkommen
gesteigert werden .

B A M . Flohr : B A M Schmidt gegen¬über müsse er bemerken , daß die Baukostengegen früher um etwa 20 °/° . die Miete aberum 50—60 °/« gestiegen sei und zwar ohneRücksicht darauf, ob das Haus ein altes oderneues sei , billig oder weniger billig gebautworden sei. Jede Gelegenheit werde benutzt,die Miete zu steigern : Erhöhung des Zins¬fußes der Hypotheken , Zuleitung einer neuenGas - oder Wasserleitung , Beitrag zu Kanali-sations- und Straßenherstellungskosten . Würdedie Allgemeinheit die Straßenkosten bestreiten,würden trotzdem die Mieter gesteigert werden .Die Wertsteigerung der Gebäude hänge nicht ,wie vielfach behauptet wird, mit Verbesserungenam und im Hause zusammen , sondern mitdem Wachstum der Stadt . Die verhältnis-
JerriUetsrr . 49)

Der letzte Odenftein.
Original- Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung .)
15 . Kapitel .

Eine Zeuge der Wahrheit .DaS Extrablatt hatte nicht gelogen, Theo¬bald Krause war in der Tat verhaftet wordenund befand sich bereits hinter Schloß undRiegel , da man mit dem verkommenen Winkel-Advokaten wenig Federlesens machte.
Das war eine schlimme Geschichte für denArmen , der selbst mit dem Nachweis seine»Alibis , wie er mit Recht fürchtete, Schiffbruchleide« mußte . Wie in aller Welt war manaus ihn als den mutmaßlichen Täter ge¬kommen ! — Ueber diesen Gedanken konnteKrause nicht hinaus — es mußte ihn jeden¬falls ein scharfes Auge von einem Fensteraus, als er den Keller verlassen, gesehen underkannt haben . Eine andere Lösung diesesRätsels war nicht denkbar. Gewiß von einemder vielen Bewohner de» Hauses, unter welchemder Kittsche Keller lag.

Der arme Theobald lachte bitter vor sich

Mon tag den 27 . Februar 1911.
mäßig rasche und hohe Steigerung hat ihreUrsache darin , daß seit langen Jahren keine
Neueinschätzung erfolgt ist. Die Arbeiter und
Kleinhandwerker hätten keine Veranlassung , zuden höheren Mietpreisen auch noch höhere Ab¬
gaben im Einkommen und Betriebskapitalzu zahlen .

B.A .M . Meier entgegnet B.A M. Boschert,letzterer habe vom Betrieb einer Gärtnereikeine Ahnung ; eine Verlegung nach einem
billigeren Gewanne weiter auswärts der Stadt
kostet auch Geld , ebenso bis der Boden wieder
hergerichtet sei , und liege das Anwesen einesGärtners V« Stunde vor der Stadt, wo bleibedann die Kundschaft?

B .A .M . KaSper wendet sich in kurzenWorten gegen den gegen ihn erhobenen Vor¬wurf. er habe die parlamentarische Gepflogen¬heit nicht eingehalten . Er habe die nähereBegründung des vom Grund - und Hausbesitzer¬verein eingebrachten Antrags absichtlich
übergangen ; diese sei in der der Vorlagebeigedruckten Eingabe genanntenVereins genügend behandelt . Jedes
Bürgerausschußmitgliedhabe die Vorlage zu¬gestellt erhalten , lesen und studieren könnenund sollen. Heute nochmals die ganze Sache ,die jedermann im voraus hinlänglichbekan nt sei , zu wiederholen und breit¬
zutreten , habe keinen Sinn . Daher habe er
sich lediglich auf die Kritik der Erläuterung,welche dis Vorlage zu Fall zu bringen sucht,beschränkt .

Im übrigen habe er in seiner Eigenschaftals Berichterstatterder Bürgerausschußsitzungenschon seit 15 Jahren hinreichend Gelegenheitgehabt , zu beobachten, wie die oder jene Redemit ihren endlosen Ausführungen und Wieder¬holungen die Bürgerausschußmitgliedergelang¬weilt habe , und in diesen Fehler wolle ernicht verfallen .
B .AM . Schmidt gibt B.A .M. Flohrgegenüber zu , daß die angezogene Miet¬

steigerung , soweit 2 - Zimmerwohnungenin Betracht kommen , stimme ._
hin , als er an seine Frau dachte, welche ihm
bezeugen sollte , daß er sich um zehn Uhrabends schon daheim befunden habe. Waskonnte er von der fast selten zurechnungs¬fähigen Trunksüchtigen erwarten ? Vielleichtnur eine gefährliche Verwirrung seiner Sache,die andernfalls ihm durchaus nicht gefährlicherschien . Er wußte , daß Lene Kitt um zehnUhr von ihrer Freundin heimgekehrt und diese

letztere somit eine vollgültige Entlastungs¬zengin für ihn war , falls seine Frau nur ein
Fünkchen Verstand und Ueberlegung besaß.Aber — aber —

Krause seufzte verzweifelt bei diesen Ge¬danken und griff dann plötzlich mit dem Aus¬druck des Entsetzens in seine Tasche, wo er ineinem unsauberen Portemonnaie einen Fünfzig¬talerschein und mehrere Goldstücke bewahrte.Wenn er sich über den Erwerb diesesGeldes auSweisen sollte ? Der kalte Schweißtrat ihm bei dieser Idee auf die Stirn . Konntedas Geld nicht als furchtbarer Ankläger gegenihn auftreten? Bah, so weit ging denn dochseine Freundschaft für den Verwalter AsmuSnicht , mochte die vornehme Sippschaft von
Falkenhagen und Schloß Reuth sich in dieHaare fahren, er wollte seine Haut nicht fürsie zu Markte tragen . Noch war er nichtvisitiert worden , man hatte ihn in Ermangelung

82 . Jahrgang .
Bürgermeister Dr . Reichardt : Der An¬

trag des Grund - und Hausbesitzervereins
wünsche und bedeute ein Privilegium für dieGrund- und Hausbesitzer. Solle ein solchesgewährt werden , so müßten außerordentlicheVerhältnisse vorliegen . Da erhebe sich denn
doch die Frage : Ist die Lage der hiesigenGrund - und Hausbesitzer wirklich eine sodrückende , daß die Gewährung eines besonderenPrivilegiums auch gerechtfertigt erscheint ? Die
Widerlegung der der Vorlage beigegebenenErläuterung war eine äußerst dürftige. Andere
Berufsstände leiden unter der Ungunst dev
Zeitverhältnisse , der Teuerung aus allen Ge¬bieten , in selbem Maße. Was die Hähern Be¬amten anbelange , so herrsche hier wohl beieinem Gehalt mit 5 und mehr tausend Markkeine Not — allein , wieviele derartige Be¬amte kommen für hier in Betracht? Deshalbwerde die allgemeine Regel nicht erschüttert .Am besten seien vielleicht die Kapitalistendaran . Die Hausbesitzer sind nicht schlechterdaran als alle andern Berufsstände ; wenn erdaher an die Prüfung der vorliegenden Frageherantrat , so habe er es als große Unge¬rechtigkeit empfinden müssen , den Grund - undHausbesitzern eine Ausnahmestellung zuzu¬erkennen ; denn es liege hierfür tatsächlichkein Grund vor .

In der der Vorlage beigegebenen Tabellesei nachgewiesen, daß der Anteil der Grund -und Hausbesitzer an der Gesamtumlage von39,4 auf 37,5 °/o gesunken, der der Kapitalistenvon 5,8 auf 9 gestiegen sei ; also sei beiden Grund- und Hausbesitzern eine Ver¬besserung der Verhältnisse zu konstatiere «.Der Anteil der andern Steuergruppen : Be¬
triebsvermögen , Kapitalien , Einkommen istviel weniger gefallen, als der der Grund-und Hausbesitzer.

Aus all diesen Gründen könne er nichtfinden , daß die Lage der Grund- und Haus¬besitzer eine solch gedrückte sei , daß sie eine
Ausnahmebehandlung verdienen . Er wollesich auf die gegenseitigen Plänkeleien der ein-
eines anderen Täters nur vorläufig Ver¬wahrung genommen .

Krause überlegte alle diese Dinge raschund mit juristischer Schärfe. Es hieß jetzt,sich die eigene Lage klar zu machen und einenEntschluß zu fassen . Der Wahrheit die Ehrezu geben , hieß sein Verderben besiegeln , daman ihm die Geschichte mit dem Testament,sowie die Erzählung seiner passiven Haltung,seines Versteckspielens angesichts des schauer¬lichen Mordes nicht glauben , sondern ihndaraufhin ohne weiteres verurteilen würde.Konnte er Namen nennen ? —
Er überlegte weiter — der arme kleineKitt hatte ihm den Namen deS bei dem sogeheimnisvoll aufgefundenen TestamenteHaupt-Interessierten nicht genannt, doch hatte er ihnerraten und durch einen Blick in das Dokumentauch bestätigt gefunden . Wenn er diesenNamen jetzt nennen, seine Erzählung durchHerbeischaffung des wichtigen Testamentsunterstützen würde , da die Diener der vor¬nehmen Herrn unbedingt den Besuch deskleinen Kitt bezeugen mußten ! Und dann ? —Krause zog dis dicken Brauen zusammenund lachte dann ingrimmig in sich hinein.Freilich , wenn man ihm überhaupt Glaubenschenken, das Ganze nicht vielmehr für emschlaues Manöver halten und ihn schließlich



zelncn Redner in der Debatte nicht einlassen ;
oder vom Standpunkt seines G . rechtigkeits -
gesühls aus könne er cs rrchk sür gerecht¬
fertigt finden , wenn d° n Hausbesitzern eine
besondere „Bene " erwiesen werde . Um sich
m dieser Sache möglichst genau zu orientieren ,
habe er einen hiesigen Hausbesitzer (Herrn
Karl Steinmetz ) befragt und dieser habe seine
Ansicht in die Worte zusammengefaßt : „ Häuser
verkaufen kann man gegenwärtig nicht gut —
ab : r vermieten .

"
Das Anwachsen der Arbeiterschaft der

Gritzner - Fabrik und der anderen hiesigen
Etablissements sorge dafür , daß hier nie ein
Ueberfluß an Wohnungen vorhanden sei ; es
sei daher völlig ungerechtfertigt , von einer
Notlage der städtischen Hausbesitzer zu reden .

Falls der Gemeinderat durch die Verhand¬
lungen im Bürgerausschuß zur Ueberzeugung
komme , der 25 - "/» - Abzug werde allseits ge¬
wünscht , gut , so werde die Sache im Schoße
des Gemeinderats weiterberaten und es er¬
folge dann eine diesbezügliche Vorlage . Zur
Klärung der Sachlage wurde daher eine
provisorische Abstimmung vorgenommen : es
stimmten geschlossen gegen den be¬
antragten 25 - "/» - Abzug der Liegen¬
schaftswerte die sozialdemokratische
Fraktion , die Mitglieder des Gemein¬
nützigen Vereins , der Freisinnigen
Vereinigung (früheren ) ; dafür : 10 Mit¬
glieder de rFreien Bürgervereinigung ,
3 dagegen . Der Gemeinderat enthielt sich
der Abstimmung

Damit ist der Antrag der Grund - und
Hausbesitzer Durlachs mit großer Majorität
abgelehnt worden (Schluß folgt .)

AagesneuigkeiLen .
Bade ».

Karlsruhe , 26 . Febr . In der „ Karlsr .
Zrg .

" wird halbamtlich dis Nachricht deinen
tiert , Baden hätte sich geweigert , auf den
Bodenseedampfern auch die deutsche
Reichsflagge zu führen . Die badische
Bodenseedampfschiffahrtsverwaltung hat , so
heißt es in der halbamtlichen Mitteilung , viel¬
mehr dem Vorschlag zugestimmt , auf den
Bodenseedampfschiffeu an Sonn - und Feier¬
tagen , bei besonders festlichen Veranlassungen
und bei Sonderfahrten wieder , wie dies in
den 80er Jahren der Fall gewesen war , neben
der Landes flagge auch die deutjche Reichs¬
flagge zu führen . Nur darüber , an welcher
Stelle die Landesflagge und an welcher die
deutsche Reichsflagge zu hissen ist , bestehen
noch Zweifel ; über diesen Punkt sind die unter
den beteiligten Verwaltungen schwebenden
Verhandlungen noch nicht abgeschlossen .

^ Karlsruhe , 26 Febr . Im Jahr
1910 sind in Baden im ganzen 422 Urteile
über Eheauflösungen rechtskräftig ge-

auch noch als falschen Denunzianten bestrafen
würde . Er , und nur er allein blieb als
Mörder übrig , weil sich aus dem Diebstahl
des Testaments das Motiv des Mordes haar¬
scharf entwickeln ließ , während eS dem vor¬
nehmen Herrn , welcher mit Kitt ohne Zeugen
verhandelt , kinderleicht fallen mußte , den Ver¬
dacht der grauenhaften Tat von sich abzu¬
wenden . Krause sagte sich , daß er es in
diesem Falle dem Gericht sehr mundgerecht
machen würde .

Als er zum Verhör geholt wurde , war er
vollständig mit sich im Reinen und entschlossen ,
von dem Testament ganz zu schweigen .

Der Untersuchungsrichter , ein im gewöhn¬
lichen Leben sehr jovialer Mann , der mit
Krause seinerzeit zwei Semester an derselben
Universität studiert , aber keinen weiteren Um¬
gang mit ihm gehabt hatte , fragte ihn nach
den gewohnten Formalitäten , wo er am Abend
des 30 . April sich aufgehalten habe .

„ Im Freien,
" erwiderte Krause ruhig .

„ Ich war bis acht Uhr in der „Goldenen
Rose "

, und ging dann hinaus vors Tor , weil
ich Kopfschmerzen hatte und mein Haus mir
wenig Behaglichkeit bietet . Als eS zehn von
St Annen schlug , war ich in meiner Wohnung .

"

„ Können Sie dies durch einen glaub¬
würdigen Zeugen Nachweisen ? " fragte der

worden , und 420 durch Scheidung und je
1 aufgrund einer Nichtigkeitsklage bezw . An¬
fechtungsklage . Gegenüber dem Vorjahre haben
dis Eheauflösungrn um 74 bezw . 21,3 °/o zu¬
genommen und somit den höchsten bisher be¬
obachteten Stand erreicht . Klagender Teil war
in 152 Fällen (36,02 "/» ) der Mann , in 237
Fällen ( 56,16 "/» ) die Frau , in 33 Fällen
(7,82 "/» ) beide Teile . Der Ehemann war in
fast aller Fälle der schuldige Teil .

Karlsruhe , 26 Febr . Eine hier ab¬
gehaltene freie Lehrerkonferenz sprach
sich gegen die Einführung des fremd¬
sprachlichen Unterrichts an der Volks¬

schule aus .
- - Personalnachrichten . Staatseisen¬

bahnverwaltung : Kanzleigehilfe Anton Wester¬
mann in Durlach nach Konstanz versetzt .
AuS dem Bereiche des Schulwesens : Haupt¬
lehrer Karl Kraus von Untermutschelbach
nach Söllingen , Hauptlehrer Johann Mut¬
scheller von Wöschbach nach Forchheim ,
Schulkandidatin Else Döring als Hilfslehrerin
nach Durlach , Schulkandidat Ludwig Haag¬
meier als Hilfslehrer nach Berghausen
versetzt .

* Durlach , 27 . Febr . Das dem Herrn
Karl Steinmetz gehörige Anwesen „Der
Thomashos "

gmg durch Kauf an einen
Herrn Barth aus Mannheim über ; der
Kaufpreis beträgt 70 000 Dis Uebernahme
erfolgt am 1 April ds . IS .

^ Tauberbischofsheim , 26 . Febr .
In Königsheim fielen den statt grassierenden
Masern 8 Kinder zum Opfer .

'
Die Schule

ist geschlossen , da von 274 Schülern 211 er¬
krankt sind .

A Hornberg , 26 Febr . Seit einiger
Zeit laufen holländische Eisenbahn¬
wagen mit Fleisch über die Schwarzwald¬
bahn . Das Fleisch kommt aus Schweden , geht
mit dem Schiff nach Holland und wird mit
der Bahn nach der Schweiz versandt . In Singen
findet dis Fleischbeschau durch einen Schweizer
Veterinär und die Revision bezw Verzollung
statt . Das schwedische Fleisch hat in der Schweiz
guten Absatz und ist billiger wie das ein¬
heimische trotz des Zolles ( 20 Frcs . ) und der
nicht unbedeutenden Transportkosten

Konstanz , 26 Febr . Wie im letzten
Jahr , so wurden auch in diesem Winter
6 Wochen lang etwa 350 ärmere Schul¬
kinder mit einem warmen Frühstück
bedacht .

Kr Vom Bodensee , 26 . Febr . Ein
orkanartiger Sturm brach die Eisdecke auf
dem Untersee und trieb das Eis dem Rhein
zu , sodaß die Motorsahrten wieder ausge¬
nommen werden konnten . Der Schiffahrts -
Verkehr war durch den Sturm sehr behindert .
Bei Friedrichshasen riß sich der Trajektkahn
vom schweizerischen Kursschiff los und geriet

Richter , welcher immer einige Teilnahme für
den Unglücklichen gehabt .

„Nur durch meine Frau, " versetzte Krause
achselzuckend .

„Vielleicht dürfte auch ich mir jetzt eine
Frage erlauben , Herr Gerichtsrat ? " fuhr
Krause rasch fort . „ Weshalb bin ich verhaftet
worden ? "

„ Das werden Sie sehr bald erfahren, " er¬
widerte der Richter , „ es tut mir leid . Ihre
Frau nicht als genügende Zeugin anerkennen
zu können . Sie haben jeoenfalls von dem
Mord in der Steinstraße gehört ? "

„ Gewiß , unser Milchmann brachte uns die
Neuigkeit zum Morgenkaffee . Ich wollte mich
just selbst davon überzeugen , als die Halte¬
feste erschienen . Zum Henker noch einmal ,
meine Verhaftung steht doch nicht mit jener
Mordgeschichte in Verbindung ? "

„ Allerdings, " gab der Richter zu , „ es ist ein
durchaus glaubwürdiger Zeuge gegen Sie
ausgetreten . Ein Zeuge , dessen Aussage in
keiner Weise angezweifelt werden kann .

"
Krause blickte mehr erstaunt als erschreckt

aus , ein ungläubiges Lächeln überzog sein
Gesicht und kopfschüttelnd meinte er , einiger¬
maßen neugierig auf den Namen dieses
Burschen zu sein .

„ Ich darf voraussetzen , daß man ihn eben¬

in Gefahr , aufzulaufen . Mit Mühe konnte der
Schlepper eingeholt werden . G

— Schneedeobachtungen . In den letzten
8 Tagen haben die Schneehöhen abgenommen .
Am Morgen des 23 Februar (Donnerstag )
sind gelegen in Furtwangen 23 , in Heiligen -
bsrg 5 , in Zollhaus 4 , beim Feldberger Hof
70 , in Titisee 25 . in Neustadt 18 , in Höchen¬
schwand 26 , in St . Blasien 6 , in Gersbach 20 ,
in Todtnauberg 49 , in Heubronn 34 in St .
Märgen 60 , in Breitenbrunnen 50 , in Herren -
wies 32 und in Kaltenbronn 40 em

Deutsches Reich. »U
Berlin , 25 Febr . Auf dem Kasernen¬

hofe des Telegraphen - Bataillons zu Treptow
fand heute vormittag die feierliche Denkmals¬
enthüllung sür die während des Einge -
borencnaufstandes in Deutsch - Südwest¬
afrika gefallenen Offiziere und Mannschaften
statt . Das Denkmal war aus Mitteln des
aktiven und Reserve - Ossizierkorps errichtet
worden

Charlottenburg , 25 . Febr . Friedrich
Spielhagen ist heute vormittag 9 ' /i Uhr
gestorben . (Spitthagen hat sich durch seine
Romane „ Problematische Naturen " und „ Durch
Nacht zum Licht " einen dauernden Platz unter
den deutschen Romanschriftstellern gesichert .
Ec war 1829 in Magdeburg geboren . Ec
studierte die Rechte , dann Philosophie und
zeigte schon frühzeitig schriftstellerische Nei¬
gungen . 1856 gab er die „ Amerikanischen
Gedichte " heraus , 1858 „ Auf der Düne " .
1860 „ Problematische Naturen " und „ Durch
Nacht zum Licht "

, später folgte eine lange
Reihe von Romanen und einige Dramen , dis
ein großes Leserpublikum fanden .

* Berlin , 27 . Febr . Zum Tods Fried¬
rich Spielhagens haben auch der R . ichs-
kanzler und der Kultusminister den Hinter¬
bliebenen ihre Teilnahme ausgesprochen . Die
Geburtsstadt Spielhagens , Magdeburg , wird
bei der Beerdigung durch ihren Oberbürger¬
meister vertreten sein .

* Berlin , 27 . Febr . Die Nachforschungen
nach dem Bürgermeister von Usedom , Dr .
Trömel , haben ergeben , daß der seit 10 Tagen
Vermißte noch am Leben ist . Ec soll am
Samstag auf dem Bahnhofe Kreuz gesehen
worden sein Man erwartet , daß Trömel , der
in einem Anfall nervöser Ueberreizung plan¬
los umherirrt , noch heute ermittelt und nach
Usedom zurückgebracht wird .

* Chemnitz , 27 . Febr . Ein gestern bei
sturmartigem Winde aufgestiegener Ballon hat
die 130 km lange Strecke bis Prag in 78
Minuten zurückgelegt und ist in Prag glücklich
gelandet .

* Jmmenstadt , 27 . Febr . Bei der
Reichstagseriatzwahl erhielten Emminger
(Ztr . ) 11856 , Thoma ( liberal ) 10 888 , Gölzer
(Soz . ) 3808 Stimmen . Somit findet Srich -
wah l Zwisch en Emminger un d Thoma statt .

falls festgenommen hat, " fügte er mit inner¬
lichem Unbehagen hinzu

„ Ec kann nicht entfliehen, " sprach der
Richter sehr ernst , ja , beinahe feierlich . „ Der
Zeuge , welcher Sie als den Mörder bezeichnet
hat , ist der Ermordete selber .

"

Krause zuckte zusammen , wie von einer
Kugel getroffen . Sein rotes Gesicht wurde
aschfarben , seine Augen stier und entsetzt , und
seine Erregung stieg noch bei der furchtbaren
Ueberzeugung , daß er in diesem Augenblick
das Bild wirklicher Schuld darbieten müsse .

„ Zum Henker noch einmal, " sprach er ,
mit Anstrengung daS Entsetzen von sich ab
schüttelnd , „ dergleichen Gespenstergeschichten
kann der Zehnte nicht vertragen . Ich denke
mir , Herr Gerichtsrat , daß ein solcher Scherz
hier nicht am Platze ist .

"

„Darin mögen Sie recht haben, " er¬
widerte der Untersuchungsrichter , ihn streng
anblickend , „ weil vor diesem Tische der
Scherz überhaupt nicht geduldet wird . Wenn
ich Ihnen jetzt einen Spiegel vorhielte , dann
müßten Sie den übersührten Verbrecher darin
erblicken .

"

(Fortsetzung folgt .)



^ Schweiz .
«, -« > Laufenburg , 26 . Febr . Die Kling -
nauer Pockenerkrankungen haben im
ganzen Bezirk zu Massenimpfungen ge¬
führt . An einem der letzten Nachmittage
wurden im Schulhause hier allein an 250
Personen geimpft .

Oefterreichiiche Wonarchi «.
* Budapest , 26 . Febr . Der Zustand

des ehemaligen Ministerpräsidenten Baron
Destder Banffy gilt als hoffnungslos .^ * Olmütz , 27 . Febr . Im benachbarten

^Zwitter erhängten sich 2 Bolksschüler
aus Furcht vor Strafe wegen Naschereien .
Bei ihnen wurde ein Kriminalroman gefunden ,
dessen Titelbild zwei gemeinsam erhängte
Knaben zeigte .

Frankreich.
* Paris , 26 . Febr . Der deutsche Bot¬

schafter sprach der französischen Regierung
anläßlich des Todes des Kriegsministers Brun
sein Beileid aus .

* Paris , 25 . Febr . Ministerpräsident
Briand empfing gestern zahlreiche Parla¬
mentarier , die ihm ihr Bedauern über den
gefaßten Entschluß ausdrückten . In voller
Würdigung der Anschauungen , die für daS
Verhalten Briands maßgebend gewesen seien ,erkannten sie an , daß dis parlamentarische
Lage unhaltbar geworden sei . Man habe
im Palais Bourbon gegen Briand eine Be¬
wegung eingeleitet , die das Ergebnis habe ,die gesetzgeberischen Arbeiten lahm zu legen .
Die Gesetzentwürfe über die Sicherheit der
sozialen Ordnung , die die Regierung
der Kammer unterbreitet habe , seien in den
großen Kommissionen festgefahren , deren Leiter
das Kabinett systematisch bekämpften ; das

Programm der Regierung sei unerfüllbar ge¬worden . Unter diesen Umständen sahen die
Parlamentarier davon ab , Briand von seinem
Entschluß abzubringen .

Srußkand .
* Petersburg , 27 . Febr . In der Kanzlei

der Kaiserin Maria wurden Unterschlag¬
ungen in Höhe von 200000 durch einen
Sekretär verübt , der hier verhaftet wurde .

Türkei .
* Konstantinopel , 26 . Febr . Nach De¬

peschen , dis beim Kriegsministerium und dem
Ministerium des Innern eingegangen sind ,
haben die gegen Men acha marschierenden
Truppen die Rebellen aus ihrer Position
zwischen Hodeidah und Menacha vertrieben
und eine Vereinigung mit den Truppen in
Menacha vollzogen . Damit ist die Verbindung
zwischen Hodeidah und Menacha sichergestellt .

Arbeit - - und WohnnngSnach -
wei - Durlach .

Bureau : Rathau » IU . SN , Zimmer Nr . 8
Unentgeltliche Vermittlung .

a. Arbeitsnachweis :
« « sedoten » Taglöhner , Fuhrknecht .

Eisrndreher . Maschinenschlosser , Erdarbeiter ,
laudw . Arbeiter , Maurer . Küfer , Maler .

Lehrlinge : Kaufmann , Mechaniker ,
Schlaffer , Gärtner , Srbneider .

Geflecht r Dienstmädchen Küchenmädchen,
landw . Knecht.

Lehrlinge : Kaufmann , Maler , Kon¬
ditor , Blechner , Maurer , Zimmermann ,
Bäcker, Schmied , Schlosser , Gießer . Dreher ,
Buch - und Steindrucker .

b. Wohnungsnachweis :
Angebote « r 2 Ein - , 3 Zwei , 3 Drei -,

7 Vier -, S Fünf - , 1 Sechszimmerwohnungen ,
12 möbl . und 1 umnäbl . Zimmer , 1 ge¬
räumiger Laden , 1 Magazin .

Gesuchtr 2 Zwei - , 2 Drei , 2 Vier ,
I Fünfzimmerwohnungcn . 2 möbl . Zimmer .

ein schwarzer Wolfshund . Ab -
zuholen gegen Futtergeld und tzin -
rückungSgebühr bei

Tünchermeister Stolz ,
_ Berghausen ._

Bon der Ketterstraße dis zur
Hauptstraße wurde ein j >elz ver¬
loren Abzugeben gegen Belohnung

Aelterstratze Sch .

Kn Oil
'

Zs .Lü -U 3>ecLroili °°
ln LlLosaroni § 1dd .

ULtdlöL - Nsr - Uuäölu

Wik- »ni> Slrlckarbeil
wird angenommen

Sdlerstr . 24 , 3 . St . links .

Monatsmädchrn
für einige Stunden vor - und nach¬
mittags gesucht .

Frau Zeise , Weingarterstr . 6 .

Acker- KerMchliiilg.
V- Morgen (15 u 90 gm) Al¬

men dacker rechts der Karlsruher
Straße ist zu verpachten . Näheres
_ Kanplstr . 76 a, 2 . St .
' /- Morgen Almendacker

am alten Graben zu verpachten .
Zu erfragen
_ rnühlftr. 12 .

9 a 43 gm auf den
Hinteräckern , zu ver¬

kaufen . Näheres
Aaseltorüraße 56 , 2 . St .

Hacrli Hanskrausn -
ard Ksr § s3d6lld .

Xur in OnxmsIMoten von noä k? . leäe « kicket enthält einen üutsedei» .

Verlangen 8!v äte von äer klrwa
o . n Hiiori » . Zs.

kilo ist unbestritten «Ne Krone aller
Sckubpuhmittel . Ns erreug « imMoment eleganten , dauerhaften
Kocbglanr uncl erkält ckadei «las

l -ecker!

Ankauf ganzer Kuchausstände ,
Ausstetzende Jordernngen

übernimmt und zieht ein ohne jedes Kostenrisiko für den Gläubiger
lick« «-k >itWiiLarkriilie , Mterslr . 13.

Sprechstunde in Dnrlach : Jeden Dienstag nachmittag von 3 bis8 Uhr Weingarterstraße 29 , parterre .

5« Wellen
im Oberwald sind billig abzugeben .
Zu erfragen bei der Exp , d . Bl .

Beamter fucht auf 1 . Juli eine
schöne 3 —4 -Zimmer - Wohnnng
in der Nähe des neuen Bahnhofs .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 62 an die Exped d . Bl .

Iblvkrül »« »»
zu verkaufen
_ Aronenstratze ff .
Neckst -» «me großträchtige ,
AU - Ar sA» -- Abstammung Schweiz .
Raffe , ist zu verkaufen

Schlotzftratze ff .

kr»» « Drreafer^siit
von H

8 ekllkvsrvll
im 7k« »»» il ni »» » » : : Vuvlsvl » .

ES gelangen alle Sorten vom Arbeit - schuh bis zumfst . Godoyrr - Weltstiefel ( Sonntagsstiefel ) für Herren ,Damen und Kinder zum Verkauf .
Der Verkauf findet von Aschermittwoch ab

8

UH. Herma » , Prmllskns.

„ Seit Jahren war ich müde und matt ,
hatte häufig wahnsinnige Kopfschmerzen » .
jede Lust z . Arbeiten u . z . Leben verloren .
Ich hatte ein veraltetes

Blasenleiden
u. Nierenschwäche , daneben Darmträgheit
infolge fitzender Lebensweise . Aus ärztl . Rat
trank ich AktOuchyorster Mark - Sprudel
Starkquelle ( Jod -Eisen Mangan - Kochsalz -
quelle ) . Schon nach 3 Fl . fühlte ich michals ganz anderer Mensch . Die Uriuabson -
dcrung wurde lebhaft u . schmerzlos u. blieb
eS seitdem . Ich trinke den Mark Sprudel
jetzt tägl ., habe mich nie so wohl u. gesund
gefühlt wie jetzt . H . B . " Fl . Sö Pfg . bei
_ A » g . Zweier, Adlerdrogerie .

Irische Gier
täglich zu haben .

Wka Irohmüiker , Turmberg .

Dürrobst
' Birnfchnitze , Pfd . 18 >
türk . Zwetschgen 26
ka . Mischobst 30
vampfäyfel , 45

>fst . neue blütenweiße 63 >

lg .
! Back. « . Sied .Schellfische !

_ u billigste Preise .

I MN IM MM . I
Alle Sorten Sfieife - , Z
und Brennerei -

Kartoffel
! offeriert in Ladungen prei'

A Hrohlich , Liegnitz (Sö



HoHbaualbkit! » - BergebW.
Für den Neubau des Fernheiz

Werkes im neuen Personenbahnhof
in Karlsruhe haben wir gemäß
Verordnung Gr . Finanzministe¬
riums vom 3 Januar 1907 nach -
genannte Arbeiten zu vergeben :

1 . Verputzarbeiten ,
2 . Fußbodenbeläge ,
3 . Glaserarbeiten ,
4 . Anschlagarbeiten der Fenster ,
5 . Schmiedeiserne Fenster ,
6 . EntwässerungSarbeiten .

Die Vergebungsunterlagen sind
in der Bauhütte beim Fernheiz¬
werk zur Einsicht aufgelegt . An¬
gebotsvordrucke können daselbst in
den üblichen Geschäftsstunden gegen
Erstattung der Selbstkosten erhoben
werden und zwar für O -Z . 1 —
35 2 — 30 H , 3 — 35 H ,
4 - - 40 5 - -- 1,80 .F und
6 - - 40 -H .

Nach auswärts werden diese
bei Voreinsendung des Betrages
ev . in Briefmarken , sowie 20 H
Portogebühr zugeschickt.

Angebote sind spätestens bis
Mittwoch de« 15. März 1911
und zwar für 1 , 2 , 3 um 3 Uhr
und für 4 , 5 , 6 um 4 Uhr nach¬
mittags , portofrei und mit der
Aufschrift : „ Neuer Personenbahn¬
hof Karlsruhe , Fernheizwerk ,
. arbeiten " versehen , auf
unserem Hochbaubureau beim neuen
Aufnahmegebäude , woselbst auch
die Eröffnung stattfindet , einzu¬
reichen .

Die Zuschlagsfrist beträgt vier
Wochen .

Karlsruhe , 24 . Febr . 1911 .
Gr . Bahnbauinspektion II .

Marktpreise .
7 Kilogr . Schweineschmalz ^ 1 .— , Butter

.-r 1 .3» , 10 Stück Eier 1 . - , 20 Liter
Kartoffeln 1.35 , SO Kilogr . Heu 3.25 ,
5V Kilogr . Roggenstroh ^ 3.— , 50 Kilogr .
sonst . Stroh ^ 2 .30 , 4 Ster Buchenholz
vor das Haus gebracht ) ^ 52 .— , 4 Ster
Tannenholz 40 . — , 4 Ster Forlenholz

40 .— .
Dur lack . 25 . Febr . 1911 .

_ Das Bürgermeisteram t._
Singe « .

Amcholj -BerstchttiW .

Die hiesige Gemeinde versteigert
mit Borgfrist bis 1 . Okt d . I . am

Donnerstag de« 2 März
in ihrem Gemeindewald :

18 Stück Eichen II . - IV . Kl .
Von 0,24 bis 1,48 km .

Zusammenkunft nachmittags
2 Uhr beim Rathaus

Singen , 25 Febr . 1911 .
Der Gemeinderat :

Schlegel , Bürgermeister .
_ Krämer , Ratschr .

8 rviu »ko 1n
ist ster - und zentnerweise zu haben
b-i Emil Woßrßardt,

Zimmergeschäft , Schillerstr . 4 .

Kuhstrohdung
wird Waggon - und zentnerweise
abgegeben bei
^ _ Ksi - l Lotten .

Wegen Geschäftsaufgabe werden
die Restbeständs von Aleiöer « » .
Anterrockstssfen , - iv . Bann, -
rvsllwaren , Bettbarchent , Bett »
federn zu jedem annehmbaren
Gebot abgegeben .

Josef Dietz, Kelterstr . 35 .

KkkanntmchiW.
Zur Ausrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit

während des Karnevals wird bekannt gegeben :
1 . Die Veranstaltung von öffentlichen Maskeraden und Aufzügen

auf den Straßen ist '
ohne vorherige diesseitige Erlaubnis

untersagt
2 . Darstellungen und Masken , welche gegen die gute Sitte ver¬

stoßen , sind verboten .
3 . Uniformen des deutschen Heeres und Zivilbeamter , sowie geist¬

liche Kleidungen dürfen von Masken nicht getragen werden .4 . DaS Werfen mit Papierschlangen , Konfettis u s . w . in Wirt¬
schaften ist verboten .

5 . Das Einsammeln von Geld durch Masken wird als Bettel
bestMft .

6 . Die Fußgänger werden ersucht , bei starkem Verkehr sich
gegenseitig rechts auszuweichen .

Dur lach den 23 . Februar 1911 .
Das Bürgermeisteramt .

KMmtmAiG.
Die Schlußberatung über den Entwurf des Voranschlags fürdas Jahr 191 l findet am

Aienslag den 7. März d . Js - , nachmittags 5 Ilßr,im Rathaus , Zimmer Nr . 7 , statt .
Zur Mitwirkung werden diejenigen Steuerpflichtigen , deren um¬

lagepflichtige Steuerwerte und Einkommen zusammengerechnet soviel
Umlage zu tragen haben , wie 100 000 .-H Steuerwert , mit dem An¬
fügen eingeladen , daß es ihnen freisteht , ihre Einwendungen bei der
Beratung vorzutragen oder zum Anschluß an den Voranschlag schrift¬
lich Zu übergeben .

Dur lach den 23 . Februar 1911 .
Der Grmeindrrat .

_ Reichardt ._ Dreikluft .

Bekanntmachung.
Ein Hund (Foxierrier - Hündin ) wurde eingefangen . Der Eigentümer wird ersucht , den Hund innerhalb 2 Tagen aus der Polizei¬

wache abzuholen .
Durlach den 27 . Februar 1914 .

Die Ortspolizeibehörde .

Mrennhokz - Versteigerung.
Das Großh . Foistamt Mittelberg Ettlmgen versteigert am
Samstag den 4 . März 1811 , vormittags 18 Uhr,in der Marxzcller Mühle :
aus dem Großklosterwald Abt . 23 , 24 , 25 , 26 ( Revier des

Forstwarts Eisele in Marxell ) :
1530 Ster buchenes , 158 Ster eichenes , 63 Ster forlenes Scheitund Prügelholz . 5500 buchene Wellen . 16 Lose Schlagraum .

KMllukg eines Gehwegs mt Mhmner.
Gr . Wasser - und Straßenbauinspeknon Karlsruhe verdingt namensder Gemeinde Grötzingen im Weg des schriftlichen Wettbewerbs die

Arbeiten zur Herstellung eines Gehwegs längs des Kreiswegs Nr . 32
beim Bahnhof Grötzingen und zwar :

I . Erdarbeiten . 315 ebw .II . Maurerarbeiten . 280 ebm .III . Gehwegherstellung . 387 qm .
Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäfts¬

zimmer der Inspektion erhältlichen Vordrucks , verschlossen , mit pas¬
sender Aufschrift versehen , bis längstens Donnerstag den 2 . Märzd . Js . , vormittags 10 Uhr , auf letzterem einzureichen , woselbst die
Plane und Bedingungen einzusehen sind .

Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage

ScHIofferarlZeit .
Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingtnamens der Gemeinde Grötzingen im Weg des schriftlichen Wett¬

bewerbs die Lieferung und Montierung eines schmiedeisernen Ge¬
länders auf einer Stützmauer am Kreisweg Nr . 32 beim Bahnhof
Grötzingen im Gewicht von 6880 Lg.

Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion erhältlichen Vordrucks verschlossen , mit pas¬
sender Aufschrift versehen , bis längstens Donnerstag den 2 . Märzd. Js , vormittags 11 Uhr , auf letzterem einzureichen , woselbst Pläneund Bedingungen einzusehen sind .

Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage .

IL .
Aexte , Beite , Mersel , Pfahlhauen , Scheiden ,Karste , Reithauen , Feld - und Gartenhauen,

eiserne Garten - und Furchrechen
sind zu haben bei

»lolit » ,, » Schmiedmeiffer ,
Anrtach , Mittekstraße 18.

Wrer
'r 5MLrn8t >

larsmvllen .
not . l>tzgl. 2tzugm888 verbürgen clie

sickere TVirLung kei

Heiserkeit , ^iistsrrti , Ksuckkusten.
kaLet 25 ? k , Voss 50 ? k

beben in llurlsek :
KRer-vrogerie stug. Peter .
Irmöt 's kinkorn - stpoilieko .

"
Oentrsl-Vrogerie p Vogel.

Titl . Publikum . Freunden !
und Bekannten empfehle ich
mich im Unfertigen feiner j

!N3883i ' beit
unter Garantie für tadellosen >
Sitz -

Reparaturen werden gut i
und sauber bei billiger Be - !
rechnung ausgesührt . i
Herrensöhlru n . Fleck 2 80
Damensohlen .. 2.— . . !
Kindersohlen je nach Größe .

Hochachtungsvoll
«UsÜLtti » 8ebk » 1bvie

Schuhmacke -. meister ,
Grötzingen . Friedrichstraße 59 . j

Die

A»« « imlt
liebt ein rosiges , jugendfrisches Antlitz
und einen reinen , zarten , schönen Teint ,
AlleZ dies erzeugt
Steckenpferd -Lilienmilch - Seife

v . Bergmann L Ha . , KaveSenk
Preis > Stück 50 Pfg . , ferner ist der .Lilienrnilch - Cream Dada
ein absolut sicher wirkendes Mittel gegc »
Sommersprossen . Tube 50 Psg . in
beiden Apotheken .

DMa Aerkauf .
In nächster Nähe der Turm¬

bergbahn - Haltestelle Durlach ist
eine schön gelegene Villa , bestehend
aus 7 Zimmern , Küche , Bad , Wasch¬
küche rc . mit Centralheizung , Gas -
und Wasserleitung nebst großem
Obst - , Gemüse - und Ziergarten ,
per 1 . Juli preiswert zu verkaufen .
Zu erfragen
_ Turmbergstraste 21 .

Em Arbeiter kann Kost und
Wohnung erhalten

Larnrnllraße 80

Kirfchbarrmstämme
werden angekaust von

Kaiserhof Grötzingen , Tel . 217
Bei Beifuhr werden pro ebw

4 Mark vergütet

b^ üttsrsrtilisl ^ s
llüngermittel

und

IZsstksrtolkölnI
verlangen Sie meine j

billig « , ,

kM «8 - kr« .
Die Bestellungen

I werden frei HauS u . !
erledigt .

sLugeru. Filialen !



kxtis-
?söi8S

rn 8ckukw3sen
krtziiag
Samstag
Souatag
Montag
VLenstag

Imkii - S - iiilrstiesel
mit Lackkappe, ameri- ^ 95
kanische Fasson, Paar V

Xonfirmsnllsn - Ltiktöl
für » INsilLk « n

Paar 5 .50 , 6 . 75 , 8 .50 , 10 . 50

Herren - Zirg - n. Schniirstiesel I

Wichsleder , starker 4^ 50 8
Werkiagsstiefcl Paar d 8

Imni - SchnWestl
mit und ohne Lackkappe, 71z
echt Chevr. u . Mast -Box »H

Paar ^

Konkirmsiiösn - Aiefsl
- Lr * itnsd « n

Paar 5 50 , 6 . 50 , 7 .50 , 12 .50

Herre » -
^

,
" '

8

Mast - Boxleder , verschied. 4^ 75 M
Formen Paar v 8

Imrii - TchWrstlchl
Boxcals Leder , neue Form t^ 50

Paar >

8elkul ' 8iikk6 ! , ^ lodKleäsr
Große 25 - 26 27—30 3l —35
Paar 2 . 75 3 . 50 3 . 95

Httrn - SchiSrßlchl I

Mast- Bvxleder , Derby- «
Form Paar I 8

DWev - SlhMstiese !
echt Chevreauxleder, ^ 41,50breite, bequeme Form Da »

Paar ^

Ucledkv - ü . KmdWtlM , br
°

ne?
°
Fo1-m

Grüße 27 - 30 31- 35
Paar 4 .35 4 . 95

Herren - SchnWesel »

Chevreauxleder, Derby - 4H50 W
Foriu Paar v W

Dmai - Zchomstiesel
Goodjear - Welt, neue 4 LH 50
Form . . . Paar 4

!( lNlIkp 8iik ?6l , schlssri ü. blinrn
Größe 18— 22 22 - 24 25 - 26
Paar 1 . 45 2 . 95 3 . 95

Herre «-SchMr - n. SchMnstiesel 8

neue Formen , Boxcals - 4 LH50 8
ledsr Paar L 8

Zamen - HMMe
in verschiedenen Aus-
sührungen Paar

0 « -8M !!K !1- !1 . 8c !! MlkL ! b86d8dk
USUS ikorrnsn

Paar 2 . 95 , 3 .95 , 5 . 50 , 6 . 95

ösb/Ltisköl I

Zu vermute » rn Berg¬
hausen sofort oder später eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Holzfpeicher für
160 Mark ;

ferner zwei Mahnungen von je
1 Zimmer , Küche und Zubehör im
Preis von 140 u 100 pro Jahr

Zu erfragen bei Kart MaT ,
kleine Entengosse 4 . im Aaren .

„ Af Mg «« 8 «elle "

8vI »VLrL , llsuMr . 69.

Wohnung zu vermLeten
auf 1 . April von 8 Zimmern und
Aikov mit Zubehör rin 1 . Stock in
freier Lage am Blumenplatz 5 .
Näheres bei Ganter ._ _

Eine schöne 3- 4 - Zimmerwoh¬
nung im 2 . Stock samt Zubehör
ist auf 1 , April zu vermieten .
Zu erfragen

Gerberstratze 3 im La den.

Ein schöner , geräumiger Laden
(Eckhaus ) mit Wohnung von drei
Zimmern , Küche und Zubehör ,
auf I . April zu vermieten . Näheres

Psinzstrahe 83 , 2 St .

6srtsn - 6runllMe !c ,
ca . 14 Ar am Kalkofen , zu ver¬
pachten Näheres bei

Frau Jakob Meter Wtb ,
Baseltmstc , 12 a , Emg Gariensi r .

Mrtzks-tiszMr
für Damen und Herren
auszuleihen und zu vcr -

i kaufin , Auch werden Ko¬
stüme zu billigen P elsm
angeferngt

Kerderstrasss !ir . 3 , 2 . A .,
früher Seboldstraße 20 .

Schsk - e WmnM -WchMg
mit Bad und Mansarde im 2 . St
im Neubau sofort oder später zu
vsr mieten Sophienstr . 12 .

Bessere 4 -Zimmer - Wohnung im
2 Srock mit Bad , Mansarde , ev
Garlenbenützung , auf 1 . April zuvermieten . Näheres

Palwaienstraße 10 , Laden .
Moltkestratze 28 ist eine schöneZ Zimmerwohnung mit Balkon

und Veranda , ohne vis-ä-vis , aus
1 . April zu vermieten . Näheres
daselbst parterre links.

Grötzingen .
In schön gelegenem Landhause

find bei kleiner Familie 2 Zimmer .
Küche , nebst Zubehör ( Gas und
Wasser ) an eine alleinstehende Frauoder einen Herrn sofort oder später
zu vermieten . Offerten unter Nr . 56
an die Exped. d . Bl . erbeten .

8erSWige4 -AvlNlerWhullng
mit Küche . Keller , Speicher , Wasser-urd Gasleitung sofort oder per1 . April zu vermieten Sevotd -
str -aße 20 , 2 . Stock. Näheres bei
<!» rl 1,«u88lsr , Lammstraßs 23

!s . Stahlspaten (extrastark)
Stahlschaufel « , Hacken , Stahlrechen und Hsl ; rrchen , Garte «
gerSte aller A r . Leiter » . Rarrperrschrren . Heckenschere « .Kaumsäge « .

VKoi « LSMvSpIlS .tMSlLL
— Hainit und Superphosphatr —

IL. Motkkee- und Luzernsamen
(garantiert serdenfrei ) empfiehlt zu dllligsteu Preisen

I I m Detail zu Engros - Preisen A
Küksenfrüchie:

ftlsslisnlcostllms
fihc schöne , für Herren
und Damin sind billig zu
verleih , n bei ZW

Seboldstraste 18 ,
3 . St rechts .

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche und Zugehör im Hinterhaus
auf 1 . April zu vermieten Näheres
_ Hauptstraße 15 .

Killisselderstr . 18 ist im
4 Stock eine große 3 - Zimmer -
Wohnung mit Glasabschluß , Gas
und allem Zubehör aus 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen im Laden .

kk 5 K 10 S
mittelgroße Linsen 14 63 1 20

„ HclLerlinseu 19 90 1 70
große Hellerlinsen 23 1 10 2 15
größte Riesen 27 1 25 2,45
geschälte Linsen 17 80 —
beb sene u , gutkoch , RnnÄbohne « 16 70 135
ungarische Perl ( Lelikatiß) 20 95 1 75
feinste Schweselbohnen ,

gutkochsnd und zart 22 1 .03 205
Erbsen , gelbe u . mit Schale 17 80 1 55
geschälte Erbsen , gespalten 22 105 1 .95

„ i Bietoris 24 1 15 2 30

Issiell -DHrichzMe
sowie Llown und Dsnrinss billig
zu verleihen

Jeueranzünder
(g : lahrlvs s Anfeuecn ) per 100
Pak . 6 -H , Seiseusand ( ' chnellsteS
Reinigungsmittel ) in Paketen L
10 ^ ed Säckchen 5 — 10 Pfd .
ä 8 Lederfett ( ln . Qualität ,
gelb und schwarz) in Vs Kilo Dosen
50 , 1 Kilo - Dosen 80
Schuhcreme (höchster Hochglanz)in Dmen 75 § ä l O in größere «
Posten billiger . Ueberall zu haben .
« leas Hostter, Türlach ,? f » i,rs1r ' sssE 88 ,

ZellkMjmSer uni» che »l. PrMkteg .
Wicdsrvsrkäaser , Ver¬

treter überall gesucht .

IN » » sdstt !

I - UAvr I ' iLis . lvi ».

Ein Fahrrad , ein Kasten mit
Steinhauerwerkzeug , sowie einige
Vogelkäfige billig abzugcben

Grötzingen, Kaiserstraße 32.

Rkpmtstta LALA
sowie an Musikwerken und Sprech¬
apparaten werden billigstausgelührt .
August Rabus , Killisfeldstraße 12.

Kvnseroarorisch gebildetes Fräu -
lein erteilt gründl . Alavier -
« nterrrcht an junge Anfänger zn
mäßigem Preis Näher - s

Spitakstratze 4, 2 St .



Wr'bsrsi uv.L oL.M .^ LseL.3Lst2.1t v . I^LseL.
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färbt und reinigt alle in dieses Fach einschlagende Gegenstände unter Zusicherung für tadellos «, billig « und prompte Bedienung.
AK . Für Knzüge und Blusen habe ich meine Preise bedentend reduziert .

Kllv
mit Unterleibsleidin verlangen
m -sftnschaftliche Abbandl . über
ve . Eliaö '

sche berühmte Sauerstoff -
labletten „ Nike Erhältlich in
allen Hauplfriseurg -schäitsn .

in schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungs¬
karte . Wo die Natur

dieses versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Rosenmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische . Beseitigt Leber¬
flecke . Mitesser . Gefichtsröte und
Sommersprossen , sowie alle Un¬
reinheiten des Gesichts und der
Hände , s Hkas M . 1,50 .

Areuneffek-Kops- Wasser und
Airken -Kopf- 26 a sser

von 8 . R . Bernhardt Braun
schweig ist das allerbeste Haar¬
wasser der Neuzeit . Die Kraft
dieser Essenzen hat geradezu
überraschenden Erfolg für das
Wachstum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , so-
daß sich kein Schinn und
Schuppen wieder bildet , ä Hk.
75 Hft ., W . 1,50 und 2,50 .

Aranzöfische Kaarfaröe
von Jean Raböt in Paris .

! Greise und rote Kaare sofort
! braun u . schwarz unvergänglich
! echt zu färben , wird jedermann
! ersucht , dieses neue gift - u . blei -
l freie Haarfärbemittel in Anwen
j düng zu bringen , da einmaliges
! Färben die Haare für immer
>echt färbt , s Karton Al . 2,50 .

Lockenwasser
! gibr jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkrüuse . ä Kkas

° M . 1 — und 0,60 M .
Knthaarungs - ^ omade

l entfernt binnen 10 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr - und
schmerzlos s Glas M . 1,50 .

Kngkischer ILart-Wnchs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte .
s Glas M . 2.—.

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Fyroker Knziau-Arauutweins
sehr gestärkt .

Derselbe ist zugleich haar¬
stärkendes Kopf - und anti¬
septisches Mundwasser . Gebr -
Anweis . gratis Glas M . 1,50 .

iix Destillato .Enzianwurzeln u .-bluten
Eckt zu haben in der

Lucurrpcikll
Hauptsti '

. l « - lelepdanlk

Wohnung von I Zimmer . Küche,
Keller und Speicher , sowie ein
einfach möbliertes Zimmer zu
vermieten

Herreustr . 18 , patt .

LWM !" wslsgra -mml
Wo^bekommt man fein Schuhwerk am besten und

billigsten repariert , befahlt und gefleckt ?
»» SchuHmachermeister

43 Haupistkaßr 43
Dem geehrten hiesigen , sowie auch dem auswärtigen Publikum

die ergebenste Mitteilung , daß ich durch günstigen Abschluß eines
größeren Postens wiederum in der Lage bin . zu den denkbar billigsten
Preisen liefern zu können

Megarrte Anfertigung ncrch Mnß . ------
jerren -Sohlen und Fleck von Mk 2.6« an,dameu- 1 . 8« . .Kinder - je nach Größe

Jede Arbeit wird bei mir auf Wunsch genäht oder genagelt .
Selbst die feinsten Schuhmaren , farbig oder schwarz , werden bei mir
besser und schöner wie bei jeder Konkurrenz hergestellt , sodaß jeder
Versuch seine Zufriedenheit finden wird .

Tie Ware wird auf Wunsch abgeholt und zurückgebracht .
Achtungsvollst

Ksnl kkoknen , Schuhmachermeister .

l

'
MMlM Krlhaer -

KaSriket

schon von 05 ^ an mir voller Fabrikgarantie .
Eigene Emaillierung Vernickeln und Emaillieren

ein komplettes Rad mit neuen Speichen 20 . O .
Rahmen und Gabeln 4 50

Samt ! che Ersatzteils aus rettler Ware zu billigsten Preisen .
WN " Grrmmkniederlogs Lxcelsisr . "WIE

Decken von 4 . L an Schläuche von 3 ^ an .
Reparaturen , Rahmenrohre einziehen aller Fabrikate .

Ssllptslrssse 73, alte Brauerei Nagel.' " ' N ! Will
Zur fi »üS,Hsk ^ spKsnLui,g empfehle in bekannt guter

Qualität und reicher Auswahl :
Äpfel - und Birnhochstamme , 1 30 B per St
Zwetschgen , Reineclauden « n- Rirschsn , 1,20— 1,50 per St .
Rosenhoehstämme , 1,20 — 1,50 per St .
Bnschrosen , Prachtsorten mit Namen , 0,40 ..H per St .
Johannisbeeren , 2jährig, 100 St . 9 3jährig, 100 St . 12
Stachelbeeren , 2jährig , 100 St . 11 .B , 3jährig , 100 St . 16 ^
Iicrsträuehcr , 50 —80 ^ per St .
Schnceball , 2 per Sr . Syringen , 1 — 1,50 per St .
Ferner diverse Schlingpflanzen .

Sämtliche Pflanzen sind mit Nonun bezeichnet . - s -ssL - --
Tis Ware lasse ich auf Wunsch gegen mäßige Vergütung sach¬

gemäß pflanzen .
M -honM ? risäriek MerMrS . KrWWrstrche 69 .

ronanLedeatik
Vaorrvicktl

Mssoll-SeiuilttdoZeo.

k^arbenpracktlxe kslorlls.
OrKl»S »krov«llvMw.vrv der

Jod» Le»r/ 8<4ivoi -!o, Ler-Irv̂ V

Me Zeyau MW
Msatz Ml . Um «

ist sofort zu vermieten
Mittel flratze l « , 2 St

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Pfmzstraße «7.

SMllllWök MO -
M 20S1 .

Heute abend
präzis 6,99 Uhr
im „ Horn des
WaldeS -

Sommerfest,
verbunden mit
ital . Nacht , wee 'S

net alabt , der lackt Nach Schluß .
Rundfahrt dorch d' Sradt

Die närrische Siewene
Aö Es müsse alle kumme , daß

des Faß Freibier von 200 Kilo
Inhalt a g' soffe werd .

Schmatz
garantiert rein

amerikanisches
Pfd . 82 Pfg .

deutsches
Ps ->. 73 Pfg

Aackök
Liker 8 ^ ) Pfg .

Manzenfeit
gelb und weiß

Pid 83 Pfg

Margarine
Psd . 72 Pfg -

Mehl 0
r Pid . 35 Pix .

Weht !
ü Pfund 8k ) Pfg .

Akütenmeljk
in praktiichen Handtuch¬

säckchen

5 Pfd . Mk . T2 Pfg .

1 « Pfd . Mk . 1,80

îsnnstueti L Lo.
6 . m. d . » .

Ica . SO eigen « verkauftstellen I
4tarl »rubc >Pforzheim un -

weitere Umgebung .

sind eingetroffen und fortwährend
zu haben bei

Kart Zoller
Telephon 182 — Mittelstr . 10 .



MM M WWWMMI 1. MW I . M , S« W
- hnnnkmnn » Modewarengeschäft tzäfner , tzerr Aauftnann Schindel jr ., Kuv r Modewarengeschäft rv . Malsch ,
nllnWIIivN . ^ anxtstratze U ^ anxtstratzs 69 . waldhornstratze

kinLigvs der Neuzeit entsprechend bestens eingerichtetes Ltsdlisssmsnl am kiesigen I' IalLe für vkvm .
ksinsgung und wänden von allen in das Fach einschlagenden Gegenständen .

- x- «Kardinenwäscherei — Spxeetnr und Dekatur . Annahme für WeiKwäscherei der Airma War dusch .
favkmannisvks äuslüknung . Svknett « l. i « G « nung . "Soliei « Preise .

Moßnung zu vermiklen.^
Die von dem verstorbenen Herrn

Kirchenrat Bachtel inncgehabte
Wohnung Tttlingerstraße Nr . 31 ,
2 Stock , bestehend in 5 Zimmern ,
Küche und reichlichem Zubehör , ist
auf 1 . Juli d . I . zu vermieten .
Näheres bei Kaufmann Wilh .
Erb , Karlsruhe , Markgrafen¬
stra ße 32 _

ffylili '
MS rn vermietW .

Am Blumenplatz ist eine
Hochparterre - Wohnung zu ver¬
muten . bestehend in 7 Z mmern ,
Küche und Giebelzimmer unter
Mitbenützung des Speicherraums ,
Keller und Waschküche. Veranda und
Vorgarten gehören zur Wohnung
du selbe wird neu hergerichtet und
kann daher der Mieter hierfür seine
Wünsche sofort geltend machen
Näheres bei

» oi -nuns , Pfinzstr . 8 .

Lut möbl . Ämmer
mit Balkon per 1 März od später
zu vermieten Moklkestr . 1l ll l .

^ ? kiM3 yusütsten - - -

WWe Wh « lA
MMil

WM -MMels
NMÜllSllüI-VklKelS
8EMll8Kl>K!W
SMkslileii
ZMUllt

WUUz
in großen und kleinen Partien
billigst bei

G ^ t : o ZoLuLLÄt
Hauptstraße 48 « .
Grötzingerstraße 1 .

Schöne Maskenkostöme ,
wie Holländerin , Spreewälderin ,
Engländer und Domino , sind billig
zu verleihen oder zu verkaufen
Za erfragen

_ Hauptstraße 15 ll

j

VM -äMtW - vlltMliedvWl !
rvsräen ousFetntrrt vom

Lbom bslcteriolog . l. sborstorium
rlor

Iut :srlla >1:1ous .1sL Axotzksks
Lsrlsruks

vn . fnilL l - inelnvi ».

Irische Gier
sind abzugeben

2 ur Lltsv . ^ s§iäsL 2.
RcrstrrcreHt - Diene . tng :

Großes Tanzvergnügen,
wozu höflichft einladet

Ms . 2Lpxsr ?

Pfinzstraße 59 .

DouaueschingerPferdemarkt j
am 15 . März 1911
- - Große ^ W -

MlMrrie
veranstaltet durch die Ltadtgerneinde Tonancsching «« .

Ziehung am 17 . März 1911
Ein Hauptgewinn , vier Pferde , ea . 4VV0 Mark .

34 Pferde und KoZlerr ca.

WL
"

Wagen , Chaisen , Geschirre » nd gewerbl . Gegenstände aller Art
ea . S4VV Mt .

^ 60 GelviM tll. 80OOO ÜVÜSl .r ' slL .
Kein Gewinn unter Mark 1» —

Lose a 1 Mark 20 Psg . , 1l Los « für 12 Mark sind zu beziehen durch
den Kassier Dc naueschinge » , und die Haupt-

agentur tiart Karlsruhe .
Ferner sind ^ ole L 1,20 Wk . zu haben bei viele » anderen durch Plakate

ersichtlichen DerKanfrstellen.

SltMlll!». Skmseil .
'

II. MM »
verkauft billigst

Dm ! ! IHoki I,rrrr ! t . Jirnniergescl
Schi l l er stra ße 4 .

I

flf WlimsMe« s«ü
" "

,
'

empkelile leb in reieber ^ usn 'alil schnarre , « sirrs uni! farbige

: : lllelilerrlrlk « : :
«orvie

: : Aar « z ; i » lke : :
LoUäs tzuLlitätZL . LüU §Lts kreLss .

Hs .uxrisir ' s .sss L8 , l . 8todc .

enäen 8 !e nlekt Lvenvenäen Sie nickt
IIr ' .

Vettckeaselkeapulvor
. » ( » oll ^ spsrL « * *
VVi88en 8ie äenn nickt , ci25L jeriem
?2ket ein prakt. Oe8ckenk deiiieLt ? ^/XNeiNigfer ^sbrskLnt:
Osr ! 6entner , 6vpp !n§Qn» I

Lr/fe ai^ero/r
bei Lonäitor Utzi rmunu .

Ein inGtzkr Tsglöhner
gesucht .

Gustav May äi Loh -i ,
_ Pfinzstraß : 49 _

StühLe jeder Art
werden billig geflochten und re¬
pariert bei

I . Matt . Krvnenstraße 10

latent : 6ü nos
> /ilUllger,

Vl -i1aIriaiÄra ».7LlAL >
lorrdewi 1.8 .
Lleiilnlr3,7ü °lo» uss

8trss8durg i . k . , Psrgsmentergaszo4,s
Ivlspkon IS4I.

Ireivank.
Morgen früh wird Prima Kuh -

fleisch auSgehauen , per tk 50

Anmöbl ychlisrrs Immer
sofort oder auf 1 . April zn vermieten

Lammstratze 9 II .

Lins I '
rs .iL

empfiehlt sich im Waschen und
Putzen . Za erfragen in der Gx -
ped >t >c>n dieses Blattes .

^ TielLSLI » .
Man stäubt ein und in 1
Minute sind die Flöhe tot .

Preis p Paket 85 H u . 1,30
Ml - Hrogerie Äug. Peter.

Neue

ZMölsWkll -«
große , 90/100 49
mittelgroße 33

IllWM »«
.. I -r 49

bestes ohne Stein 59

18

la . Bamberger 23
calisornschs 79

1919er 45
— ^ neue blütenwe >se 63 M —

sLugeru . Filialen , jj
PgrMlhtü- e Witterrug -rw 28. Febr

Vorüberachend bciter , d >nu n uerding »
Umschlag zu mi' d in Ncecnw . iiec .



lsrsilmik Isrlsctz r. V.

tteiü

Heute Montag abend Punkt9 ' Uhr findet in unserer Narrenbude
(Blumenwwst - Quersaal Nc . 11
2 . Stock Aufgang linke rechts links )
für alle Ueberlebenden beim großen
Schisisbruch des Dampfers Baden ,sowie für alle , welche die Folgender Sehkrankheit und des Strand -
s steS im grünen Hof glücklich über
standen haben , ein großer

huulorislW - Wischer KlMllsben-
unterMitwirkung unserer verstärkten
Hauskapells patt , wozu auch nochalle sonstigen Narren und Spinner
hiermit eingeladen werden

Der Obernarr des 8er-Rats.

Mll U INI«
MM SüsW.

Heute abend 7 Uhr
77 Minuten findet in
unserem zum Hummel¬

statt verwandelten
WintergesangSlokat

Grotze
KerrenstHung

mir unverheirateten Damen statt .
U . a . treten auf unsere neue Früh -
schoppenkapelle , ein abzustimmendes
neues passives Mitglied und sonst
noch verschiedene Obernarren .

Um vollzähliges Erscheinen ersucht
Der Obrruarr .

XI4 Es gibt Griebenwürste mit
Grieben .

_
kaMriter - Verein Zürich.

Zu unserem am Fast -
»acht-Dienstag nachmit
rag 4 Uhr im Saale
„ zum Schlößchen "

ftart -
fiadenden

Faslllllchl -KrWjchelr
laden wie unsere Mit¬
glieder , sowie Freunde und Gönner
unserer Sache zu recht zahlreichem
Besuch srcundlichst ein .

Der Vorstand .
Närrische Kopfbedeckung

obligatorisch und am Saaleingang
erhältlich Unanständige Masken
haben keinen Zutritt ._

86

ist man empfindlich. Na ch ist - ine
Erkältiuiz da , und die Stimme ist
öfter belegt u : d heiser ci!L fett . Das
lästige (Refühl der belegten Stimme
vergebt , iobatd man ein paar Wybert -
Tabletten z» sich nimmt, die immer
zur Hand sein müssen und in allen
Apotheken 1 Mack pio Schachtel
kosten . Bei Erkältung lindern sie den
Hustenreiz und btiugen den Katarrh
schnell zum Schwinden Niederlage in
Du - lach : Einhorn - u . Vöweuopotdeke. ^Adler - Drogerie Aug . Peicr . W

Kaßhaus zur Itume .
Fastnacht - Dienstag :

Hrsrrcr MtzndÄl
bsi gntdssstztsr Vallmustk .

Achllg Z llhr. - Mritt frei. - EM 2 Uhr.
Hierzu ladet freundlich ein

Ilkriiirder « ,
Metzger and Gastwirt.

iiüköl - ksstsurstlon liärlsburg.
Während der Fastnachtsfeiertage '

KussedsLk LssLZrtLolLbrLül
Bedienurg in Original Altmünchner Tracht . jFaschingsmontag , abends 7 ' Uhr : j- Lr < pj » e ri8itxii » S Mm » » , !

mit Konzert der waschechten Dachauer - Kapelle nebst neuenhochoriginellcn Ueberraschungen .
Fafchingsdienstag von nachmittags 3 Uhr ab :

Klotzes öffeotülhes LaojocWMll.wozu ergebenst einladet

IL « NK

Fastnacht - Dienstag findet
grotzes Tanz - Vergnügen

statt , wozu ergebenst einladet
8tel » l»r « ii » .

0ST ' ^ > 0
'

^

Fostugcht-Zieöslag de« 28. Februar 191 ! :'
> r MasbeildsII

bei gutöesetztem Hrchester,
wozu freund ! , einlod -t tu ! ItuMMkl .

Anfang 3 Uhr. — Ende 2 Uhr.
Fastnacht - Dienstag : !

gross ilaozkelilllüiiliig. !
Für kalte und warme Speisen ist bestens gesorgt . ^Hierzu ladet ecc.ebenst ein

Wirt

l'öfiimst' tt — Muileelw .̂
Fastnacht - Dienstag :

ümrtt ssor - VnzoSz««,
wozu höflichst einladet

V "
-Mt - . I

» m » .1 Psd . 10 Psd . 20 Psd . 100 Psd . 200 Pfd « WM » »^ Ist. Lllvksumekl 81 1.80 3.98 15.68 31 .—
„ Lonkekimedl 88 1 .75 4.25 16.25 32 —
„ kdöllix - Lx-

trsmekl 85 1.85 4.48 17 .28 33.58
„ tteüns - Relil fin Säckchen geftreist , rot ob. blN)

I .I8 2. 18 4.58
„ I-MtzlUlltzLI 1 .65 2.— 4 .58

MÜDE I.— 2 .85 4.45
„ Lrolmed! per Psd. 13. 14 u. 16 M .

Mehl bei Abnahme von 25 K-; ab ver -
! sichen sich die Preise frei Haus .

IKil «ilven ükliek « n ksdstt . _ ————
s IiK » S « r » » 4 I

'
ilrs . Lvi » . I

Für die vielen Beweise
der Teilnahme bei dem
Tode unserer lieben Tante
Sophie Muttrnv ,

geb . Löffel,
sowie für die viele Liebe ,

welche sie während ihres langen
Krankenlagers erfahren durfte
sagen wir allen unfern herz¬
lichen Dank ^

Durlach . 27 . Febr . 1911
Jarnitte Ktsltken . H

Wiiia-Mem vii« .
Fastnacht - Dienstag bleiben

unsere sämtlichen Läden non
1 Ahr ab geschlossen .

Der Vorstand .

Weiterer

Abschlag !
l-strliutl«!

Alis llchre« ithsten direkten
Waggon :

Bismarck
Keringe

4 PIg

160
Mollmöpse

4 P>->
ISO

Bratheringe
6 PIg

2 SO

offen
Stück

die 4 - Liter -
Dose Mk

offen
Stück

die 4 Liter -
Dose Mk

Stück
die

8 -Liter - Doss

Keringe
in Gelee

-I. PI» . IO « g.
die 4 - Liter - Hb _Dose Mk .

Ausftsche
Sardinen

das 10 - Psd - H
Fäffel Mk . V

offen Psd . 20 Pfg
Feiner :

Reue Holländer

Bollheringe
grotze Fische

per Stück 4 Pfg -
exira ausgesuchte Milchners

Stück O Pfg

t̂stnnkueli L Lo
6. m. d. U.

f ca . SO ctg «« « Vcrkaafsftcllcns« arlsrnhc -pforzhci « , « nd
« eitere Nnegebnng .
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